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Jeder hat Rechte, egal wo man hingeht 

Die Gesetze sind für alle da und jeder Mensch hat ein Recht, 

sich darauf zu berufen, ganz egal welcher Nationalität man ist. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Niemand darf gefoltert 

werden 

Niemand darf gefoltert werden. Niemand hat 

irgendein Recht, einen anderen Menschen 

grausam zu behandeln oder zu foltern. 

 

 

jeden gerecht behandeln. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Verhandlung 

Jeder hat das Recht auf eine faire Verhandlung durch 

Hilfe anrufen, wenn er sich ungerecht behandelt fühlt. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

Niemand darf willkürlich inhaftiert 
werden 

Kein Mensch darf willkürlich festgenommen, inhaftiert oder 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Jeder hat ein Recht auf Privatleben 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

  

 

 

 

 

 

 

 

Recht auf Asyl 

Jeder hat das Recht, in anderen Ländern 

Schutz vor Verfolgung zu suchen und zu 

bekommen. Das Asylrecht kann nicht in 

Anspruch genommen werden, wenn 

jemand wegen eines nichtpolitischen 

Verbrechens verfolgt wird oder gegen die 

Ziele und Grundsätze der Vereinten 

Nationen verstößt. 

 

 

 

 

 

 
Jeder darf sich frei bewegen 

Jeder hat das Recht, sich innerhalb eines 

Staates frei zu bewegen und seinen 

Aufenthaltsort frei zu wählen. Jeder hat 

eigenen, zu verlassen und in sein Land 

zurückzukehren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Staatsangehörigkeit 

lich entzogen oder das Recht versagt werden, 

seine Staatsangehörigkeit zu wechseln. 

 

zu gründen 

Heiratsfähige Männer und Frauen haben das Recht zu 

heiraten und eine Familie zu gründen. Sie haben bei der 

wenn beide Partner dieser freiwillig zustimmen. Die 

Staat. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

  

 

und Religionsfreiheit 

Wir haben alle das Recht zu glauben, was wir 

wollen. Eingeschlossen ist darin auch das Recht, 

Wir dürfen alleine oder mit anderen unseren 

öffentlich bekennen. Wir dürfen sagen, was wir 

denken. 

Jeder hat ein Recht auf 

Eigentum 

Jeder darf alleine oder mit anderen 

darf willkürlich sein Eigentum 

weggenommen werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 
Recht auf freie Meinungsäußerung 

Wir alle dürfen uns unsere eigene Meinung bilden 

und sie laut äußern. Unsere Meinung dürfen wir 

ungehindert und über Grenzen hinweg über Medien 

aller Art verbreiten und öffentlich machen. 

 

Alle Menschen haben das Recht, sich friedlich zu 

schließen. Niemand darf zu einer Mitgliedschaft in 

einer Vereinigung gezwungen werden. 



 

 

 

 

 

 

 
 

Recht auf Arbeit 

und Schutz der 

Arbeiter 
 

Recht auf Erholung und 

Freizeit 

Jeder hat das Recht auf Erholung 

und Freizeit, auf eine vernünftige 

Begrenzung der Arbeitszeit und auf 

bezahlten Urlaub. 

Jeder hat das Recht auf 

Arbeit, auf freie Berufswahl, 

auf befriedigende Arbeits- 

bedingungen und auf 

Schutz vor Arbeitslosigkeit. 

Jeder hat das Recht auf 

gleichen Lohn für gleiche 

Arbeit. Jeder hat das Recht 

auf einen fairen Lohn, der 

ein menschenwürdiges 

Leben ermöglicht. Wenn der 

Lohn dazu nicht ausreicht, 

muss der Staat zusätzlich 

dafür sorgen. Jeder hat das 

Recht, zum Schutze seiner 

Interessen eine Gewerk- 

schaft zu bilden oder beizu- 

treten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

 
 
 
 
 
 

Recht auf soziale Sicherheit 

Das Recht auf soziale Sicherheit schließt 

ge und ein bezahlbares Gesundheitswe- 

sen mit ein. 

 

und freie Wahlen 

Wir alle haben das Recht, an der 

Regierung unseres Landes direkt 

oder indirekt über freie Wahlen 

ein öffentliches Amt in seinem 

Land zu bekleiden. Der Wille des 

Volkes bildet die Grundlage für 

ßig geheime, gleiche und freie 

Wahlen durchgeführt werden. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Jeder hat ein Recht auf Bildung 

Bildung – zumindest die grundlegende Bildung – 

muss kostenlos sein. Der Grundschulunterricht 

muss verpflichtend sein. Hochschulunterricht 

muss allen entsprechend ihren Fähigkeiten offen 

stehen. 

 
Bildung muss auf die Entfaltung der Persönlich- 

keit sowie auf die Stärkung und Achtung der 

Menschenrechte ausgerichtet sein. Verständnis, 

Toleranz und Freundschaft zwischen allen Natio- 

nen und Religionen sollen gefördert werden. 

 
Die Eltern können vorrangig bestimmen, was ihre 

Kinder lernen sollen. 

Recht auf Essen, Unterkunft und 

ärztliche Versorgung 

Wir alle haben ein Recht auf einen menschen- 

würdigen Lebensstandard, auch wenn wir kein 

Geld verdienen können. Vor allem Kinder, alte 

oder behinderte Menschen, Kranke und Arbeits- 

lose verdienen einen besonderen Schutz. 

Mütter und Kinder haben besonderen Anspruch 

auf Fürsorge und Unterstützung. Eheliche wie 

außereheliche Kinder genießen den gleichen 

sozialen Schutz. 

Kultur und Urheber- 

recht 

 

tätig zu werden oder sich an 

en. Also etwa ins Museum, Thea- 

ter oder Kino zu gehen oder 

Bücher zu lesen. Niemand darf 

ohne Erlaubnis künstlerische 

Kreationen, schriftstellerische 

eigenes Werk ausgeben. 

 
 
 
 
 
 

auf eine freie und 

gerechte Welt 

Jeder hat das Recht auf eine 

Gesellschaft und Welt, in der 

rechte voll verwirklicht 

werden können. 



 

 

 

werden. Wir dürfen andere nicht zu Sklaven machen. 

Jeder hat Pflichten 

der Gesellschaft. W
ir 

Freiheiten Anderer 

wenn sie die Rechte und 


